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Bericht von der Deutschen Hallenradsportmeisterschaft 2007 am 
12.+13.10.2007 in Elsenfeld 

 
Gold und Silber im 4er Kunstrad durch RMSV Aach 1 und Aach 1 

Silber (Dt. Vizemeister) im 6er Einrad durch RMSV Aach 2 
Silber (Dt. Vizemeister) und Bronze im 6er Kunstrad durch RMSV Aach 1 und 2 

Bronze im 4er Einrad der Frauen durch RMSV Aach 2 
 
RMSV Aach 1 fährt für Deutschland an der Hallenrad-WM in Winterthur (09.-11.11.2007) 
 
Elsenfeld (WS) Unter optimalen Voraussetzungen fanden die Deutschen Hallenradsport in der 
Sparkassenarena von Elsenfeld statt. Der Radsportbezirk Unterfranken West um 
Cheforganisator Steffen Hain (Erlenbach) war ein guter Gastgeber. Entsprechend honorierten 
die Sportler dies mit ihren Leistungen, denn alle Entscheidungen bei den Mannschaften waren 
sehr spannend und teilweise sehr knapp. Manches Team musste erkennen, dass Deutsche 
Meisterschaften ihre eigenen Gesetzte haben, denn es gab doch den ein oder anderen neuen 
Titelträger. Recht erfolgreich waren die Hallenradsportler vom RMSV Aach. Mit 1xGold, 
2xSilber und 2xBronze im Gepäck wurden Sie am Sonttagabend (17.30 Uhr hinter dem 
Aacher Rathaus) empfangen. Für die Hallenrad-WM in Winterthur (Schweiz) vom 09.-
11.11.2007 konnte sich die 1. Mannschaft (K. Gaißer, M. Dieterle, I.+S. Rudolf) des RMSV 
Aach qualifizieren. „Wir sind einfach happy“ so der Kommentar der neuen deutschen 4er 
Meisterinnen aus Aach. „Wir haben zwar vier der insgesamt fünf Qualifikationen gewonnen, 
doch es war heute trotzdem eine Zitterpartie.“ 
Der erste Titel bei den Mannschaften wurde am Freitag im 4er Einrad der Männer vergeben. 
Neuenschmidten 3 hatte 284,33 Punkte vorgelegt. Die Jungs vom RV Reichenau begannen 
sehr konzentriert. Bei der gleichzeitigen Torfahrt touchierten zwei Sportler. Einer konnte sich 
trotz hartem Kampf nicht halten und musste vom Rad. Dies kostete am Ende den erhofften 3. 
Platz, denn am Ende fehlten lediglich 0,33 Punkte. Somit blieb nur der undankbare 4. Platz, 
hinter dem neuen deutschen Meister Lübeck-Moisling, Neuendschmidten 1 und 3. Im 4er 
Einrad der Frauen kamen alle acht Teams für den Titel in Frage. Aach 1 fuhr mit 293,15 nicht 
so perfekt am Ende Platz 7. Aach 1 mit Kerstin Weber, Jasmin Auer, Regina Neubrand und 
Miriam Haverkamp fuhren danach 297,45 heraus. Oberesslingen, Herzogenaurach und 
Denkendorf konnte diese Punktzahl nicht überbieten. Kornwestheim mit 299,05 und 
Titelverteidiger RKV Randersacker 300,25 toppten dann die bisherigen Leistungen. Somit 
gab es für Aach durch die 2. Mannschaft  mit Bronze die erste Medaille.  
Im 6er Einrad gab es einen neuen Deutschen Meister. Die letzten fünf Mannschaften lieferten 
sich einen begeisterten Wettkampf. Aach 1 legte 305,20 vor, das den undankbaren 4. Platz 
bedeutete. Titelverteidiger Aach 2 mit Kerstin Weber, Jasmin Auer, Regina Neubrand, 
Miriam Haverkamp, Bianca Paul und Katharina Ziegler konterte mit 307,20. Danach fuhr 
Denkendorf mit 305,6 zwischen die beiden Aacher Teams.  Herzogenaurach als einzigste 
setzten sich dann mit 307,4 ganz knapp vor das Aacher Sextett, das in diesem Jahr mit Silber 
begnügen musste.  
Im 4er Kunstrad der Frauen fiel am Samstag die wohl wichtigste Entscheidung, denn auch der 
WM-Startplatz im 4er für die Hallenrad-WM wurde vergeben. Und es war spannend bis zur 
letzten Mannschaft. Waren im ersten Block nur Worms und Friesenheim ohne größere 
Probleme gefahren, steigerte sich die Leistung im 2. Block. Erlelenz-Hoven mit 347,4 
Punkten setzte die erste Marke. Kornwestheim zeigte Nerven. Sturz bei der gleichzeitigen 
Torfahrt und 100 % sowie ein weiterer Sturz beim Außenstern angefahren ließen den DM und 
WM-Traum platzen. Die Entscheidung musste also zwischen den beiden Aacher 
Mannschaften fallen. Die in der WM-Wertung führenden Katja Gaißer, Manuela Dieterle, 
Ines und Simone Rudolf von Aach 1 spulten sehr konzentriert Übung für Übung herunter. Mit 
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355,60 Punkten wurde diese Leistung honoriert. Riesig der Applaus. War das die WM-
Fahrkarte. Auch Aach 2 mit Kerstin Weber, Regina Neubrand, Jasmin Auer und Bianca Paul 
fuhren fast perfekt. Doch bei der Gegentorfahrt hatte eine Fahrerin leichte Probleme und 
handelten sich einen 50% Abzug ein. Damit konnte der Rückstand in der WM-Auswertung 
nicht mehr aufgeholt werden. Bei 353,70 blieb die Computerwertung stehen. Doppelsieg und 
damit Gold und Silber and den RMSV Aach. Das Quartett von Erklenz-Hoven komplettierte 
das Siegerpodest. 
Den Schlusspunkt aus Aacher Sicht war die Entscheidung im 6er Kunstrad. Worms hatte mit 
325,2 die erste Marke gesetzt. Die restlichen Mannschaften hatte doch mit dem ein oder 
anderen Problem zu kämpfen. Aach 1 (K. + A. Gaißer, M. Dieterle, I. + S- Rudolf, B- Müller) 
erhöhte dann auf 352,85. War das schon ein Medaille? Aach 2 (J. Auer, R. Neubrand, K, 
Weber, B. Paul, M. Haverkamp, K. Ziegler) fuhren ebenfalls nicht schlecht, doch beim 
Außenstern angefahren vergaben sie wichtige Punkte. 341,4, die Medaille war wohl weg, 
denn die besten zwei Mannschaften des Jahres sollten noch kommen. Doch Hoven konnte 
nicht ganz an die Leistungen des D-Pokals anknüpfen. 341,14, am Ende die Medaillenränge 
ganz knapp verfehlt, Perfektion der Sonderklasse, dann durch Thomas und Michael Gysin, 
Tobias Kühnle, Christian Löffler, Martin Thiele und Thiemo Dürr. Sie fuhren ihre Kür in 
kanpp 5 Minuten herunter, als wären dies die leichtesten Übungen. 366,60, der verdiente 
Lohn und entsprechen wurde diese mit großem Beifall belohnt. Umrahmt von den beiden 
badischen Mannschaften aus Aach konnten die Württemberger die Meistertrikots in Empfang 
nehmen. 
 
 
WM-Wertung 
1. Aach 1   1.069,63 Punkte 
2. Aach 2   1.064,37 Punkte 
3. Kornwestheim                    1.059,14 Punkte 
4. Erkelenz-Hoven  1.044,77 Punkte 
5. Mönchberg   1.029,64 Punkte 
 
 
Ergebnisse im Internet unter www.hallenradsport-dm.de  
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